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Seite 5
Durchschnittliche Silomaisernte in Europa erwartet 

Kleve (DMK) – Die Erwartungen an die diesjährige Silomaisernte sind  in den meisten Ländern Europas aufgrund des frühen Erntebeginns eher verhalten. Dies war die übereinstimmende Einschätzung der Teilnehmer des „European Maize Meeting (EMM)“ Anfang September, das auf Einladung des Deutschen Maiskomitees e.V. (DMK) am Versuchs- und Bildungszentrum Haus Riswick bei Kleve stattfand.
Traditionsgemäß stehen bei dem jährlichen Treffen von Maisexperten aus Belgien, Dänemark, Deutschland, Frankreich, Polen, dem Vereinigten Königreich und in diesem Jahr mit einem Gast aus Brasilien Fragen zu Anbau und Verwertung von Silomais im Vordergrund. Neben den aktuellen Fragestellungen befassten sich die Teilnehmer bei ihrem Treffen auf Haus Riswick mit dem Qualitätsmanagement im Rahmen der Silomaisernte. 

Nach meist früher Saat bei gutem Wetter folgte in Belgien, Deutschland, weiten Teilen Großbritanniens und insbesondere in Frankreich ein überdurchschnittlich warmer Sommer mit überwiegend ausreichend Niederschlägen. Allerdings führten die sonnige und trockene  Witterung Ende August und Anfang September zu einer teilweise extrem schnellen Abreife, die wiederum eine um 1-2 Wochen frühere Ernte zur Konsequenz hat. Während in Deutschland die Gesamtmaisanbaufläche 2017 im Vergleich zu 2016 trotz einer Verschiebung zwischen den Verwertungsrichtungen zu mehr Körnermais annähernd gleich blieb, gehen aktuelle Schätzungen davon aus, dass sich in Frankreich eine Reduzierung um etwa 3 % abzeichnet bei gleichzeitiger Verschiebung der Verwertungsrichtung hin zu mehr Silomais. Auch in Belgien und in Dänemark sank die Maisanbaufläche 2017 gegenüber dem Vorjahr. Insgesamt werden die Ernteaussichten in Europa wie bereits 2016 als eher durchschnittlich eingeschätzt, berichtet das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK).
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Mit dem Körnermaisrechner die Trocknungskosten im Blick

Bonn (DMK) – Körnermais bringt ein enorm hohes Ertragspotential mit sich, ist aber auch mit hohen Erzeugungskosten verbunden. Das gilt insbesondere für die Trocknung des feuchten Erntegutes. Angesichts hoher Energiekosten sind die Landwirte gefordert, die Höhe der anfallenden Trocknungskosten zu ermitteln. Das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK) bietet den Körnermaisanbauern mit dem Körnermaisrechner ein wertvolles Hilfsmittel bei der Umrechnung von feuchter hin zu trockener Ware an. 

Auf der Basis der Anfangsfeuchte des Körnermaises unterstützt der Körnermaisrechner den Landwirt dabei, den nötigen Wasserentzug bis zur Endfeuchte zu ermitteln. Der Körnermaisrechner errechnet daraus auch die Menge der verkaufsfähigen Trockenware. Somit kann der Landwirt seine Trocknungskosten genau kalkulieren und letztlich auch den späteren Ertrag berechnen. 

Den Körnermaisrechner bietet das DMK auf seiner Webseite unter www.maiskomitee.de an. Die Landwirte können aber auch über Mobiltelefone oder Smartphones auf den Körnermaisrechner zugreifen. Das Tool für die Handynutzung steht zur Verfügung unter: www.dmk.mobi, Top Services. 

(1.179 Zeichen) 
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DMK-Praktikertag zu Strohmanagement und Bodenbearbeitung

Bonn (DMK) – In Rheinstetten findet am 25. Oktober der DMK-Praktikertag zum Strohmanagement und zur Bodenbearbeitung nach Mais statt. Das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK) lädt dazu gemeinsam mit der Gesellschaft für konservierende Bodenbearbeitung (GKB) und dem Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) ein. Am Vormittag findet die Vortragstagung statt. Am Nachmittag ist die technische Demonstration vorgesehen. 

Effektives Strohmanagement und die Bodenbearbeitung sind im Maisanbau essentiell, um Schaderregern wie dem Maiszünsler oder Fusariumpilzen das Leben und Überleben so schwer wie möglich zu machen. Die Zerkleinerung der Reststoffe in möglichst kleine Partikel und deren Einmischung in den Boden fördern den biologischen Abbau der Erntereste, vermindern die Überdauerungschancen der Schaderreger und sichern Erträge und Qualitäten. Das Mulchen ist somit eine zwingende Voraussetzung zur Schaderregerbekämpfung. Beim DMK-Praktikertag zeigen elf Gerätehersteller im Rahmen der praktischen Vorführung unterschiedlichste Geräte zur Zerkleinerung von Stroh- und Stoppelresten. Außerdem wird auf dem Demonstrationsfeld eine Körnermaisernte mit zeitgleicher Maisstoppel-Zerkleinerung gezeigt. 

Zuvor erörtern die Teilnehmer in der Vortragstagung verschiedene Aspekte rund um den Maisanbau, die Ernte und die Schaderregerbekämpfung. Dr. Andreas Butz, LTZ Augustenberg, referiert über die Bewässerung von Körnermais. Dr. Markus Mokry, LTZ Augustenberg, erläutert Möglichkeiten zur Verbesserung der N- und P-Effizienz im Maisanbau vor dem Hintergrund der neuen Düngeverordnung. Sabine Zarnik, LTZ Augustenberg, berichtet über Erfahrungen mit dem Anbau von Zwischenfrüchten vor Körnermais. Dr. Hans-Heinrich Voßhenrich, Thünen-Institut Braunschweig, geht auf Technik und Hygiene bei der Maisernte ein. Moderiert wird der Vortragsteil von Dr. Jürgen Pickert, stellvertretender Vorsitzender des DMK.
Nähere Informationen finden sie auf der Website des DMK unter www.maiskomitee.de in der Rubrik Termine. Dort steht auch das Anmeldeformular bereit. Aus organisatorischen Gründen ist die vorherige Anmeldung zwingend erforderlich.  
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DMK auf der Grünen Woche 2018 
Bonn (DMK) – Die Nutzungsmöglichkeiten von Mais sind vielfältig. Sie gehen längst weit über den Futtertrog oder die Biogasanlage hinaus. Auf dem ErlebnisBauernhof bei der Grünen Woche im kommenden Jahr in Berlin präsentiert das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK) interessante, überraschende Beispiele und Produkte, bei deren Herstellung Mais verwendet wird. 

Die Palette ist breit und reicht vom Alltäglichen wie Tüten und Verpackungsmaterial bis hin zum Sportlichen, nämlich der Sportkleidung, die unter anderem aus Maisstärke hergestellt werden kann. Ein besonderes Beispiel für moderne, neuartige Verwendungsmöglichkeiten sind auch die aus Maisstärke gewonnenen Polylactide (PLA), die in 3D-Druckern zum Einsatz kommen. Das DMK zeigt auf dem ErlebnisBauernhof in der Halle 3.2 aber nicht nur, wo der Mais überall zu finden ist, sondern erläutert auch, warum er nachhaltiger ist, als es sein Ruf vermuten lässt. 
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